
VILZING. Nachdem sich die Vilzinger
Brettlfans nicht nur auf das Skifahren
konzentrieren, sondern das ganze Jahr
hinweg mehr oder weniger für ihre
Fitness etwas tun wollen, hat sich
mehr und mehr das Radfahren zum
Renner für die Sommersaison entwi-
ckelt. Zwischenzeitlich haben sich
zahlreiche Mitglieder dem Bike-Team
angeschlossen. Es gibt Aktivitäten in
allen Variationen, von gemütlichen
Familienradwanderungen bis hin zu

anstrengenden Mountainbiketouren.
So startet zum Beispiel das Groś der
Konditionsstärksten am 1. August zu
einer Wochentour mit einer Strecken-
länge von ca. 500 km und ca. 13 000
Höhenmetern vom Tegernsee Rich-
tung Gardasee. Franz Hastreiter ergriff
nun die Initiative zum gemeinsamen
Outfit. 30 Mitglieder schlossen sich
dieser Initiative an und orderten hoch-
wertige Radfahrtrikots vom Hersteller
Salton.

DJK-Skifahrer imneuenRadltrikot

WILLMERING. Bei der letzten Festaus-
schuss-Sitzung der Adler-Schützen
wurden letzte Details für das Schüt-
zenfest mit Landkreisschützenfest
vom 5. bis 8. Juli in Willmering abge-
stimmt. Im Beisein von Schirmherrn
Michael Dankerl, Festmutter Maria
Eichstetter und Festbraut Veronika
Preischl sowie der Schützenmeister
Manfred Seidl und Josef Bauer des Pa-
tenvereins aus Kolmberg und Werner
Wache und Karl Ruhland der Ehren-
paten aus Kammerdorf informierte
Festleiter Stefan Preischl über Festzug-
wege und Termine.

Am Donnerstagabend trifft der Eh-
renpatenverein, die St. Sebastianus-
Schützenbruderschaft aus Buschbell,
ein und wird im Schützenheim bei ei-
nemBeisammensein begrüßt.

Am Festfreitag trifft sich der Fest-
verein um 14.45 Uhr vor dem Festzelt.
Um 15 Uhr wird über Bachstraße,
Katzbachweg und Straße Am Brü-
cklfeld in ihrem kompletten Verlauf
bis hinauf zum Anwesen des Schirm-
herrn Michael Dankerl marschiert.
Dort erwarten Schirmherr und Ehren-
schirmherr, Landrat Franz Löffler, den
Festverein. Der Weitermarsch erfolgt

über das Groitlfeld und die Hauptstra-
ße bis zum Schützenheim, wo der Pa-
tenverein, die „Fröhlichen Bergschüt-
zen“ aus Kolmberg, begrüßt wird.
Schließlich wird über die Hauptstraße
zum Rathaus marschiert, wo der Eh-
renpatenverein, die Wildschützen aus
Kammerdorf warten.

Von dort geht es über den Rathaus-
platz zum Kindergarten, um die weit
gereisten Freunde, die Ehrenpaten der
St.-Sebastianus-Schützenbruderschaft
aus Buschbell abzuholen. An der
Schulstraße warten bereits die Busse
zum Transfer nach Geigen. Ab dem
Anwesen Kiefl formiert sich der nun-
mehr komplette Zug erneut, um hin-
auf zum Anwesen der Familie Preischl
zu gelangen, wo die Festbraut Veroni-
ka Preischl abgeholt wird.

Kleine Stärkung bei der Festmutter

Beim Anwesen Eichstetter, wo die
Festmutter Maria Eichstetter begrüßt
wird, bieten Festmutter und Festbraut
eine kleine Stärkung an, bevor alle hi-
nunter nach Willmering marschieren.
Es besteht eine Fahrtgelegenheit von
Geigen nach Willmering. Um 18.30
Uhr treffen sich alle beteiligten Fest-
vereine, das Festgefolge und die Gast-
vereine am Rathaus zum Einzug in das
Festzelt, wo um 19 Uhr mit dem Bier-
anstich das Fest offiziell eröffnet wird.

Im Verlaufe des Abends erfolgt die

Siegerehrung der imNovember anläss-
lich des 99. Geburtstages des Vereins
in Nunsting ausgeschossenen Jubilä-
umsscheibe.

Der Samstag beginnt mit der Auf-
stellung des Festvereins um 15.45 Uhr
vor dem Festzelt zum Abmarsch in
Richtung Schützenheim, wo sich die
Festmutter, die Festbraut und das Fest-
gefolge einreihen. Am Trainings-
Sportplatz reiht sich der Patenverein
ein, am Rathausplatz die Ehrenpaten
aus Kammerdorf, am Kindergarten die
Ehrenpaten aus Buschbell. Über die
Hauptstraße, Am Groitlfeld und Am
Brücklfeld wird zum Anwesen des
Schirmherrn marschiert, wo sich die
Schirmherren dem Zug anschließen.
Über das Groitlfeld geht es hinunter
zum Schützenheim, wo um 17 Uhr
Pfarrer Michael Reißer die Gedenk-
steinsegnung und das Totengedenken
am neu erstellten Gedenkstein vor-
nehmen wird. Um ca. 17.50 Uhr bitten
Schirmherr Michael Dankerl, Fest-
mutter Maria Eichstetter und Fest-
braut Veronika Preischl zum Empfang
in den Groitlstodl. Gegen 19.30 Uhr er-
folgt der gemeinsame Einzug ins Fest-
zelt.

Am Sonntag trifft sich der Festver-
ein um 8 Uhr im Festzelt. Die Paten-
vereine übernehmen die Einholung
der Gastvereine. Um 8.50 Uhr stellt
sich der Festverein auf zum Abholen

des Festgefolges am Schützenheim. Es
wird zum Festzelt zurückmarschiert.
Um 9.30 Uhr stellen sich alle zum Kir-
chenzug auf, der hinüber zum Sport-
platzgelände führt. Dort findet um 10
Uhr der von Pfarrer Michael Reißer ze-
lebrierte Festgottesdienst statt. Daran
schließt sich die Uraufführung des
Marsches „Gruß aus Willmering“
durch den Musikverein Willmering
und die Verleihung der Fahnenbänder
an.

Festzug und Kinderprogramm

Um 13.30 Uhr ist Aufstellung zum
Festzug, der ab 14 Uhr vom Dorfanger
aus über die Hauptstraße, Chamer
Straße zur Einfahrt nach Brennet/Auf-
fahrt Boierhof, die Chamer Straße zu-
rück, Schulstraße bis zum Ende, Wei-
herstraße, Am Kindergarten, Rathaus-
platz, Hauptstraße, zurück zum Fest-
platz führt. Von 15.30 bis 18 Uhr findet
ein Kinderprogramm statt, um 17.30
Uhr ist die Siegerehrung des Malwett-
bewerbes.

Am Festmontag schließlich treffen
sich alle um 18.30 Uhr am Rathaus-
platz zum Einzug ins Festzelt. Beson-
ders wichtig ist die tatkräftige Mithilfe
beim Zeltaufbau. Am Mittwoch, 3. Ju-
li, wird dies ab 8 Uhr in Angriff ge-
nommen. Gern wird dabei auch die
Unterstützung aus der Bevölkerung
angenommen. (cyp)

Adler-Schützen sind fürs Fest gerüstet
PROGRAMMVom 5. bis 8. Juli
wird inWillmering gefeiert.
Auch Landkreisschützenfest

Lorenz-Gradl-Schüler liefen für Afrika
UNTERTRAUBENBACH. Auch in diesem Schuljahr
wurde an der Lorenz-Gradl-Grundschule in Unter-
traubenbach der UNICEF-Lauf durchgeführt. Dabei
handelt es sich um das UNICEF-Bildungsprojekt
„Schulen für Afrika“. Jedes Kind hatte sich einen Pa-
ten oder Sponsor gesucht. Diese erklärten sich be-
reit, für jede im Sportgelände gelaufene Runde des

Kindes einen bestimmten Geldbetrag zu spenden.
Schirmherr des Projektes ist Oliver Bierhoff, der Ma-
nager der deutschen Fußballnationalmannschaft.
Voller Ehrgeiz spornten sich die Jungen und Mäd-
chen gegenseitig zu Höchstleistungen an, so dass
teilweise kein Platz für weitere Stempel auf der Lauf-
karte der Kinder mehr war. So kam am Ende ein an-

sehnlicher Geldbetrag zusammen, der zur Hälfte
dem Projekt zugutekommt, die zweite Hälfte bleibt
für Anschaffungen der Gradl-Schule. Zum Schluss
sorgte der Elternbeirat für Getränke und Erfrischun-
gen. Im Bild die Kinder der Lorenz-Gradl-Schule, als
sie sich nach vielen Runden des UNICEF Laufes er-
holten. (cud)
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KURZ NOTIERT

Musikfreunde nach Au
HADERSTADL.Der Vereinsausflug der
Musikfreunde rund umden Lamberg
führt am Sonntag, 7. Juli, zumVolks-
musikfest der DellnhauserMusikan-
ten nachAu in der Hallertau. Abfahrt
ist um 9Uhr in Chameregg; Zusteige-
möglichkeiten in Chammünster, Hof,
Gutmaning, Kühberg undHaderstadl.
Zugestiegenwerden kann um 9.25
Uhr auch inHöfen, um 9.30 Uhr in
Traitsching. Die Fahrt ist fürMitglie-
der frei. ZurMitfahrt sind auch gerne
Nichtmitglieder eingeladen. Fahrpreis
für Nichtmiglieder: zehn Euro. Die
Rückkunft ist für 18Uhr geplant; An-
meldungen ab sofort bei Toni Kollmer,
Telefon 86 11 20. (cak)
!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!

Bauerngolf und Feuer
ALTENMARKT.Diesen Samstagwird die
DJKAltenmarkt ein Johannifeuer
beimDJK-Sportzentrum abbrennen.
Die Bevölkerung ist dazu eingeladen.
Die Bauerngolfanlage der DJKAlten-
markt ist diesen Samstag und Sonntag
jeweils ab 14 Uhr geöffnet. (cla)

VIZING/RIED AM SAND. Georg Dankerl
hat im Kreis seiner Familie bei guter
Gesundheit seinen 75. Geburtstag ge-
feiert. Zu seinem Ehrentag überbrach-
ten dem „Dankerl-Schorsch“ auch die
Vereinsabordnungen der FFW Vilzing
mit Kommandant Andreas Lankes
und Helmut Mühlbauer sowie der
OGV Vilzing mit Vorsitzendem Mario
Haselsteiner und Xaver Wagner die
besten Glückwünsche und dazu eine
kleine Anerkennung. Der Jubilar war
auch circa zwölf Jahre im Pfarrgemein-
derat Vilzing aktiv.

Am 25. Juni 1938 wurde Georg Dan-
kerl in Wackerling geboren und ist in
Katzbach aufgewachsen, wo er auch
zur Schule ging. Es folgte eine Lehre
als Steinmetz, ehe er am Bau arbeitete.
Im Anschluss arbeitete er bei der Zim-
merei Griesbeck in Chammünster bis
zumEintritt in die Rente im Jahr 2000.

Seit 1965 ist er mit seiner Frau Her-
ta, geborene Maier, verheiratet. Ge-
meinsam zogen sie an ihrer idylli-

schen Einöde bei Ried am Sand ihre
Kinder Richard und Monika groß.
Mittlerweile gehören fünf Enkel (Ste-
phan, Simone und Thomas sowie Felix
und Christoph) zur Familie. Der pensi-
onierte Jäger ist gern in der Natur un-
terwegs. Seine Zeit verbringt er beim

Lesen und natürlich im Garten beim
Nistkastenbau, bei der Holzarbeit und
seiner Hühnerzucht (22 Hennen und
zwei Gickerl). Auch als offizieller
Froschbeauftragter hat er eine wichti-
ge Funktion an seinem eigenen Wei-
her zu erfüllen. (cwe)

EinMannderVereine feierte 75.
GEBURTSTAGGeorg Dankerl ist
auchHühnerzüchter und of-
fizieller Froschbeobachter.

Der rüstige Jubilar Georg Dankerl mit den Vereinsvertretern von Feuerwehr so-
wie Obst und Gartenbauverein Vilzing Foto: cwe

CHAM. Ab Montag bis voraussichtlich
Freitag, 12. Juli, beginnen an der Bun-
desstraße 20 Umgehung Cham De-
ckenbauarbeiten an der Westspur des
dreispurigen Bereichs. Die Fahrbahn
wird zwischen der Anschlussstelle
Cham-Mitte und Cham-Süd auf zwei
Spuren verengt.

Weil die Anschlussstelle Cham-
Mitte – Westteil – auch asphaltiert
wird, kann die Ausfahrt von Rötz her
kommend in diesem Zeitraum nicht
benutzt werden.

Die Umleitung erfolgt über die An-
schlussstelle Cham-Süd, bei Fahrtrich-
tung Stadtmitte über die Werner-von-
Siemensstraße, bei Fahrtrichtung Furt-
him Wald/Passau über den Kreisver-
kehr zurück zur Anschlussstelle
Cham-Mitte – Ostteil.

Die Auffahrt an der Anschlussstelle
Cham-Mitte zur B20 Umgehung Cham
von Furth im Wald/Passau her kom-
mend ist durchgehendmöglich.

Die Anschlussstelle Gutmaning
wird in Fahrtrichtung Cham-Süd
ebenfalls gesperrt, die Umleitung er-
folgt über Cham - Mitte. Für die mit
der Sperrung verbundenen Unan-
nehmlichkeiten bitten die Verant-
wortllichen des Staatlichen Bauamtes
Regensburg umVerständnis.

Arbeiten auf
Umgehung
PROJEKTAmMontag beginnt
Deckenbau auf der B20
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